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kamouflierten arabisch-palästinensischen Staates bedeuten würde), könnte
es den palästinensischen Arabern nicht als Ersatz oder Alternative für
ihre (berechtigten) nationalen Aspirationen dienen, nämlich der Gründung

eines eigenen arabisch-palästinensischen Staates, Seite an Seite mit
dem Nachbarstaat Israel, in Koexistenz und wachsender Kooperation mit
diesem. So lange die Palästinenser keinen eigenen Staat haben, ist jede
binationale Lösung — suggeriert von ihnen selbst, für sie oder «in ihrem
Interesse», entweder naiv und kurzsichtig oder eine leere Losung und
billige Propaganda. Unter den gegenwärtigen Umständen - mit dem Staate
Israel einerseits und einem arabischen Staat mit einer palästinensischen
Mehrheit in Jordanien anderseits und mit all dem, was die Juden und
die Palästinenser in den vergangenen 23 Jahren durchgemacht haben -
ist heute der einzige passende politisch-legale Ausdruck der Idee des Bi-
nationalismus das Streben nach einer friedvollen Koexistenz, Kooperation
und Konföderation zwischen den zwei benachbarten souveränen Nationalstaaten

auf der Basis von Gleichheit. Oder mit anderen Worten, die
aktuelle Bedeutung der Idee des Binationalismus ist eine «bi-staatliche»
Lösung innerhalb der gemeinsamen historischen Heimat, mit der sowohl das

jüdische als auch das arabisch-palästinensische Volk tief verwurzelte
Bindungen hat und auf das beide Völker legitime und gleiche Anrechte haben.
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